
Risiko minimierenRisiko minimieren
Hohe Verfügbarkeit vermeidet Verluste

Backup rund um die UhrBackup rund um die Uhr
Zu jedem Zeitpunkt ist eine aktuelle Kopie der
Datenbank vorhanden

Gemischtes DoppelGemischtes Doppel
Unabhängiger Server steht online als Ersatzsystem
zur Verfügung

Fliegender WechselFliegender Wechsel
Sekundärserver übernimmt nahtlos Rolle des
Primärsystems

Wartung ohne NebenwirkungWartung ohne Nebenwirkung
Systempflege ohne Ausfallzeiten

Aufrüsten statt austauschenAufrüsten statt austauschen
Problemlose Ergänzung bestehender Server

Einfach sicherEinfach sicher
Verwendung von Standardkomponenten

Redundanz ohne VerschwendungRedundanz ohne Verschwendung
Universeller Einsatz des Sekundärservers

Server Hot-StandbyServer Hot-Standby
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Leistungsfähigkeit des Gesamtsystems
auswirkt. Es ist möglich, auch gemischte
Serversysteme mit unterschiedlichen
Betriebssystemen einzusetzen (z.B.
Windows XP im Primärsystem und Linux
im Sekundärsystem oder Windows 7 im
Primärsystem und Windows 2000 im
Sekundärsystem). Der Sekundärserver
kann im Alltagsbetrieb weitere Aufgaben
übernehmen, z.B. als Jobserver dienen.

Das CONZEPT 16-Hot-Standby-System
benutzt zwei völlig eigenständige
Rechner. Damit bietet das Konzept im
Vergleich zu Clusterlösungen einen zu-
sätzlichen Sicherheitsfaktor, da beim
Ausfall des gemeinsamen Speicher-
systems alle Server des Clusters ausfal-
len würden. Da Standardkomponenten
verwendet werden, ist der Installations-
und Administrationsaufwand gering. Die
Hot-Standby-Software stellt sicher, dass
Primär- und Sekundärserver einfach
gewartet werden können und danach die
Integrität zwischen den beiden Daten-
banken automatisch wiederhergestellt
wird.

Die durchschnittliche Verfügbarkeit von
Windowssystemen liegt heute ohne den
Einsatz von Hochverfügbarkeitslösun-
gen nach einer Schätzung von IBM
unter 98 Prozent. Die entstehenden
Ausfallkosten sind je nach Branche be-
trächtlich. Parallel zur steigenden Nach-
frage nach Online-Services, die rund
um die Uhr verfügbar sein müssen,
erhöhen sich die Kosten, die bei einem
Ausfall von Servern entstehen, noch
weiter. Durch den Einsatz des 
CONZEPT 16-Servers mit Hot-Standby
kann die Verfügbarkeit einer Anwen-
dung wesentlich verbessert werden.

Geringer Hardwareaufwand durch
Standardkomponenten
Im Unterschied zu anderen Konzepten
ist für den CONZEPT 16-Server Hot-
Standby keine Spezialhardware erforder-
lich. Vielmehr können hardwareseitig
Standardkomponenten verwendet wer-
den. Die Datenbankserver müssen nicht
identisch sein, da sich eine etwas gerin-
gere Ausstattung des Sekundärservers
im Fehlerfall nur kurzfristig auf die

CONZEPT 16-Server Hot-Standby
Hohe Verfügbarkeit und Ausfallsicher-
heit in Client/Server-Systemen wird
nicht nur im Zusammenhang mit
E-Commerce-Anwendungen immer
wichtiger. Schon ein kurzzeitiger Ausfall
kann zu erheblichen Kosten führen.

Der CONZEPT 16-Server Hot-Standby
ist eine hardwareunabhängige Lösung
für hohe Verfügbarkeit. Es handelt sich
um ein Sicherheitskonzept, das aus
zwei miteinander verbundenen
Serversystemen besteht. Der 
CONZEPT 16-Server mit Hot-Stand-
by-Option verwendet einen zweiten
Server als automatische Reserve für
den Fall, dass der primäre Rechner
ausfällt. Der primäre Server trägt die
eigentliche Last im täglichen Betrieb,
während auf dem Sekundärserver die
zweite Datenbank liegt. Mittels der
CONZEPT 16-Hot-Standby-Software
werden alle Aktionen automatisch vom
Primärserver auf das Sicherheits-
system übertragen. Für die Verbin-
dung beider Server wird lediglich eine
zusätzliche schnelle Direktverbindung
beider Rechner über Netzwerkkarten
benötigt (Gigabit-Ethernet oder ver-
gleichbares).

Verfügbarkeit erhöhen - Ausfall-
kosten vermeiden
Der Vorteil für den Anwender: Zu
jedem Zeitpunkt verfügt er über eine
aktuelle Kopie der Datenbank. Bei
einem Ausfall des primären Servers ist
so immer ein geeignetes Backup vor-
handen, da Sicherungen sehr zeitnah
erfolgen und so die Aktualität der vor-
liegenden Sicherungskopie jederzeit
gegeben ist. Im Fehlerfall kommt es
(wenn überhaupt) nur zu einer minima-
len Verzögerung. Für die Clients erfolgt
ein automatischer Wechsel vom
Primär- auf den Sekundärserver. Ein
zusätzlicher Nutzen ergibt sich für den
Anwender dadurch, dass der Sekun-
därserver auch bei Wartungsarbeiten
die Rolle des Primärservers überneh-
men kann.

Der CONZEPT 16-Server Hot-Standby bietet auf der Basis von Standardkomponen-
ten ein minimiertes Ausfallrisiko und stets aktuelles Backup .
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